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Aufgabe 1 – Grundlagen

a) MathematischeAusdrückewerdenmit $-Zeichenumschlossenumkor-
rekt gesetzt zu werden:
$a = b \cdot c$ ergibt a = b ⋅ c / 1

b) Um Formeln außerhalb des Fließtextes darzustellen, kann \[...\]
oder die align*-Umgebung verwendet werden. Letztere kann Einrü-
ckungen mit dem &-Zeichen setzen: / 1

n
∑
i=0

i = 1 + 2 + ⋯ + n − 2 + n − 1 + n

= n(n + 1)
2

c) Einige wichtige Symbole und Funktionen, sowie klammerartige Aus-
drücke werden wie folgt gesetzt:
• 𝒪,Ω, Θ, 𝒪,ω
• ℕ, ℤ, ℚ, ℝ, ℂ,∞
• ⟹ , ⟺ , →,←, ∨, ∧, ¬, ∃, ∀, ✓
• <, ≤, ≠, >, ≥
• ∈, ∉, ∖, ⊊, ⊆, ⊋, ⊇, ∪, ∩, ∅
• (x, y) {x, y}, |x|, ‖x‖, ⌈x⌉, ⌊x⌋, ⟨a1, a2, a2⟩

• ( x
y), loga b, x mod y,∑b

a c,∏
y
x z, (

a
b) / 2
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d) Pseudocode kann wie folgt gesetzt werden. Dabei werden Einrückun-
gen mit \> für eine Zeile gesetzt und mit \+ für alle folgenden Zei-
len. Es existierenweitere Einrückungsbefehle, die denen der tabbing-
Umgebung entsprechen.

Sum(a, b)
// Berechne die Summe rekursiv
if b = 0 then

return a
return Sum(a, b − 1) + 1 / 6

Aufgabe 2 – Was sonst noch fehlt

a) Abbildungen werden in einer floating-Umgebung eingebunden. Diese
verschiebt die Abbildung so, dass der umliegende Text so gut wiemög-
lich fließt. Soll die Abbildung möglichst an der relativen Position im
Text bleiben, kann die Option !h hinzugefügt werden. UmVerwirrung
zu vermeiden, sollte auf die Abbildung 1 verwiesen werden.
LATEX unterstützt die Formate png, jpeg, pdf und eps. Zum Erstellen von
Graphen kann Ipe verwendet werden.

Abbildung 1: Ein Graph. Schön.

Um die zu erreichenden Punkte zu setzen, kann folgender Befehl ver-
wendet werden: / 4

b) Tabellen werden, wie Abbildungen, in floating-Umgebungen gesetzt.
Die Bündigkeit der Spalten kannmit denOptionen l für eine linksbün-
dige,c für eine zentrierte undr für eine rechtsbündige Spalte. Auch auf
Tabellen sollte man Verweisen. Siehe Tabelle 1. / 6
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Iteration Knoten Beitrag

0 20 = 1 20 ⋅ 1
1 21 = 2 21 ⋅ 1
⋮ ⋮ ⋮
i 2i 2i ⋅ 1
⋮ ⋮ ⋮

log2 n 2log2 n = n n

Tabelle 1: Eine Tabelle mit booktabs
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